Pressemitteilung

5. Festival garage 2001 in Stralsund. Zwischen Bild und Ton
Hörspiele auf der Luftmatratze, Radiosender zum Selbermachen, Ferienhäuser zum Kaufen, Musik unter Augenbinden, Audioabenteuer quer durch die Stadt, Plattenspieler mit Hindernissen, klingende Körperteile, Ursonaten und Schiffsfunk, summen, knacken piepen auf 35 mm – im August ist es wieder so weit.

Das Festival garage wird zum fünften Mal vom 4.8.-1.9.2001 in diesem Sommer in Stralsund stattfinden. Thema in diesem Jahr ist „zwischen Bild und Ton“ – das heißt, es geht verstärkt um die Auseinandersetzung mit dem Hören und Sehen. Was passiert hinter geschlossenen Augen? Wie hört man Raum? Was geschieht, wenn visuelle und akustische Wahrnehmungsspuren voneinander getrennt werden? Es geht um Klang- und Bilderzeugung, um deren Bearbeitung, Vermittlung, Verbreitung. Es geht um die Kunst des Hörens und des Hörbarmachens. Und es geht um das Senden und Empfangen, um die Nutzungsmöglichkeiten digitaler Medien.

Das Festival wird wie bisher 4 Wochen lang Ausstellungen, Installationen, Konzerte, Vorträge, Live-Hörspiele, Filmscreenings und Workshops präsentieren. Eingeladen sind Künstler aus Deutschland, Österreich, der Schweiz, Holland, Großbritannien, Lettland und Schweden.

Zu den Highlights zählt zweifellos das internationale Kurzfilmfestival mit dem Wettbewerb aus über 250 Einsendungen und einem umfangreichen Rahmenprogramm, alles zum Thema „Ton im Film“. Darunter eine Spezialfilmreihe zu dem Komponisten Oskar Sala, dem Meister des Mixturtrau-toniums (u.a. schuf er die Filmmusik für Hitchcocks „Die Vögel“), ein Kurzfilmprogramm über die österreichische Filmavantgarde und die Vorstellung des Berliner Kurzfilmfestivals „Circles of Confusion“. Erstmals wird in diesem Jahr ein Kinderkurzfilmprogramm zu sehen sein. Schon fast Tradition wird der Berliner Schlagwerker Steven Garling mit Gästen wieder einen Stummfilm live vertonen, in diesem Jahr den Chaplin-Klassiker „Goldrausch“ von 1925. 

Bild ohne Ton oder das Bild im Kopf, Bild mit Ton oder das Bild an der Wand, Ton und Bild oder das Bild im Raum – wer mehr wissen will, findet Informationen unter www.garage-g.de oder sollte einfach selbst vorbeikommen. Im August. In Stralsund.

